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Fidelio .

Verwandlung .
Baſtei vor dem Schloſſe. Zur Rechten das Schloßthor .

Hiebenker Ruftritt .

Viereck , in deſſen Mitte die Ge⸗
Außerhalb das h igeeilte Volk.

der Miniſter Don Fernando ,
knieen bei dem Erſcheinen des

en ein 0
Marcellin

kiniſters .
ore Nr. 16. Finabe .

Volkes ) .Chor (der Gefangenen undde
il

ſei dem Tag , Heil ſei der Stunde ,

Die lang erſehnt , doch unvermeint ,
Oerechiigrei mit Huld im Bunde

Vor unſres Grabes Thor erſcheint !

6

15 Fernando . Des beſten Königs Wink und Wille
ge Führt mich zu euch, ihr Armen , her,

Daß ich der Frevel Nacht enthülle ,
3

Die all ' umfangen ſchwarz und ſchw

Nicht länger knieet ſklaviſch nieder ,

Die Gefangenen ( ſtehen auß).

Fernando . Tyrannenſtrenge ſei mir fern .

5 Es ſucht der Bruder ſeine Brüder ,
ich Und kann er helfen , hilft er gern .

Chor . Heil ſei dem Tag , Heil ſei der Stunde !

Achter Auffrikt .

Die Vorigen . Rocco mit Leonore und Floreſtan von rechts durch
das Schloßthor .

Stellur 9

Floreſtan

Marcelline
Jaquino Roceco Pizarre

Fernando
4 *



52 Fidelio .

Rocco. Wohlan , ſo helfet ! Helft den Armen !

Pizarro . Was ſeh ' ich ? Ha !
Rocco (zu Pizarro ) . Bewegt es dich ?
Pizarro äzu Rocco) . Fort ! fort !
Fernando (zu Rocco) . Nun rede !
Rocco. All ' Erbarmen

Vereine dieſem Paare ſich.
(Floreſtan vorführend . )

Don Floreſtan
Fernando ( ſtaunend) . Der Totgeglaubte ,

Der Edle , der für Wahrheit ſtritt ? —

Rocco . Und Qualen ohne Zahl erlitt .
Fernando . Mein Freund ! Mein Freund ! Der Tot

geglaubte ? —

Gefeſſelt , bleich ſteht er vor mir .
Rocco und Leonore . Ja , Floreſtan , Ihr ſeht ihn hier .
Rocco Ceonore vorſtellend ) . Und Leonore —

Fernando (noch mehr ſtaunend ) . Leonore ?
Rocco . Der Frauen Zierde führ ' ich vor .

Sie kam hierher —

Pizarro . Zwei Worte ſagen —

Fernando . Kein Wort ! ( Zu Rocco. ) Sie kam ? —

Rocco. Dort an mein Thor ,
Und trat als Knecht in meine Dienſte ,
Und that ſo brave , treue Dienſte ,
Daß ich — zum Eidam ſie erkor .

Marcelline . O weh mir , was vernimmt mein Ohr !
Jagnino ( macht eine hoffnungsfreudige Bewegung) .
Rocco. Der Unmenſch wollt ' in dieſer Stunde

An Floreſtan vollziehn den Mord .

Pizarro (in größter Wut) . Vollziehn ! Mit ihm —!
Rocco (auf ſich und Leonore zeigend) . Mit uns im Bundel

( Zu Fernando . )
Nur Euer Kommen rief ihn fort .

Chor . Beſtrafet ſei der Böſewicht ,

in



Fidelio .

Der Unſchuld unterdrückt .
Gerechtigkeit hält zum Gericht
Der Rache Schwert gezückt.

Pizarro ( wird auf einen k Fernandos von einem Offizier, der
en in EmpfangenPizar umt, in Begleitung zw Soldaten

in das S R abgeführt ) .
Fernando gu Rocco) . Duſchloſſeſt auf des Edlen Grab ,

Jetzt nimm ihm ſeine Ketten ab
halt ! (ZuLeonore . ) Euch , edle Frau , allein ,

zuch ziemt es, ganz ihn zu befrein .
Kidlor ( mimmt die Schlüſſel , löſt in größter Bewegu ng Floreſtan

n ab und ſinkt in ſein Arme) .
Gott ! — Welch ein Augenblick !

Floreſtan . O unausſprechlich ſüßes Glück !
Fernando . Gerecht , o Gott ! iſt dein Gericht !
Marcelline und Rocco. Du prüfeſt , du verläßt uns nicht .
Chor . O Gott ! o welch ein Augenblick !

O unausſprechlich ſüßes Glück !

Gerecht , o Gott , iſt dein Gericht ,
Du prüfeſt , du verläßt uns nicht !
Wer ein holdes Weib errungen ,
Stimm ' in unſern Jubel ein !

Nie wird es zu hoch beſungen ,
Retterin des Gatten ſein .

Floreſtan . Deine Treu ' erhielt mein Leben,
Tugend ſchreckt den Böſewicht .

Leonore . Liebe führte mein Beſtreben ,
Wahre Liebe fürchtet nicht .

Chor . Preiſt mit hoher Freude Glut
Leonores edlen Mut .

Floreſtan (vortretend und auf Leonore weiſend) .
Wer ein ſolches Weib errungen ,
Stimm ' in unſern Jubel ein !
Nie wird es zu hoch beſungen ,
Retterin des Gatten ſein .



54 Fidelto .

Leonore (ihn umarmend) .

Dich aus Ketten zu befrein.
Liebend ſei es hoch beſungen :

Floreſtan iſt wieder mein !

Chor . Wer ein holdes Weib errung

Stimm ' in unſern Jubel ein !

Nie wird es zu hoch beſungen ,

Retterin des Gatten ſein .

Liebend iſt es mir gelungen ,

72fO˙˙
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